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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 452. (2) Nr. 6 l3.

E d i c t .
Voi, dem Bczilksgeiichte Wipp^ch wird kiemit

kund gemacht: Es sey auf Ansuchen d>s Mathias Ko»
bau von Odc'scld, in die Nea>iumirul!g der dritten,
mit dleßgerichtlichem Bescheide ddo. '^4. )lu^,ust l t>4^,
Z. 26? l , bewilligten und mit dcm Bescheide ddo.
i l . Jänner lL^5, Z, 76 , mit dem Reassumirungs'
vorbel'alte sistirten erecutiven Feilbictung der, dem
Gatthelmä Vün,; Vl>n Planina eigenthümlichen , und
der Gült Burg Wippach «ul» Urb. Fei. 62, R.Z.43,
Post-Nr. 7l dienstbaren l ^ Hübe, wegen dem Ge-
suchstellcr schuldigen 250 fl. «. e«. «. gewilliget, und
hiczu die Taqsatzung ans den t . Mai l. I . , Vormit-
tag um 10 Uhr. im Orte der Realität, mit dem Bei»
satze angeordnet, daß gedachte Realität diede, auch
unter dem ^chätzungswerlhe pr. ,̂69 ft. 1 kr. himan°
gegeben werden wird.

Der Glundbuchsertraet, das Echätzungsproto-
coll und die Üicitalionsbedingnissr können täglich hier-
amts eingesehen wellen.

Nez'rksgelicht Wippach am 25. Februar 1847.

3. 450. (2) Nr. 3,z
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wi>d kund
gemacht-. Es sey auf Ansuchen des Anton Vidlicb
von W'ppach, Haus - Nr. 40, in die executive Feil-
bictung der,dlm Gute Leutenl'urg «ul) Utb. Fol w
Rect. Z. ,0 dienstbaren IM Hübe, und dcr ebend'alnn
«ub Urb. Nr, ' l , R. Z. 22 dienstbaren V^ Hübe des
Joseph Vidlich von Lösche, Haus. Nr. 20, weaen
dem Gesuchsteller aus dem Urtheile vom l Juni
!»45, 3. 12KN, schuldigen 264 ft. l3 kr. 0. «. 0. ge-
williget, und es jeyen zu deren Vornahme 3 Tagsa-
tzungen, nämlich aus den 3. M a i , 2. Juni und 3.

Juli ,847, jedlsmal Vormittag um l 0 Uhr, im 5-)rte
dcr Realttät mit de.n Beis.tze angeordnet, daß 7biae
^eai.lalen be, der d.ilten Tagsatzung auch unt r d m
^ u n g o w e r t h e pr. 1759 fi. werden h ^ ^

«czukZg.uchl Wippach den 2^, I , , „ „ „ 1^7,

^ « ' . «) ^ ^
E d , c t.

Von dem Bezntsgerichle Wippach wird hiemit
bekannt gegeben: <̂ ö fty mir Besch^b ddo. 27 1i?«
vember 1 ^ 6 . Z. ^?33 , über An.uchen des A./on
M.mej, durch Herm Hr . O.jiazh z- Laibach d i .
tncm.ve ^c . ^ge ru „g dc., dem "sranz M i ^ ' t o
O ecdouza gehor.gen, mu gerichtlichem Pfanorcch
belegten und aus 24 fl. 50 kr. aesckämcn ^ -
femers folgender

Wtppach...b Urb. Nr. 3 dien baren beste^en^aus
dem aus .00 si. bewenheten Wohnhausc « . . N o n ' r
Nr. 10, des au ,5l) fi. geiichlltch ^schätzten Act s
«6^ lu« l . la llu!«,i,l und dem Acker I l n - ^ l , ,« ^ .
pem! nebst Forst, im erhobenen Werthe pr H2n.1
seiners der zur Herrschaft scnoselsch «>,l, U.b 9'r'
17l ditnslbalen und gelichllich auf l l « si. bf«,'erl^'
ten Ilsililig Ulmica,,-) und der Herrschaft Wippack li7k
Fol. 903 unlertdänigen5 Gemein - Anlheile von ,3ss
gewiUiget und zur Vornahme derselben 3 Termin/
und zwar- aus den 23. Febiuar, 23. Ma>z u„d ^ ^
April l847, jederzeit Vormittags ron 9 bis l2 Ukr
m loco Orehouza mit dem Anhange bestimmt, dast
dle Fährnisse, und die Realitäten bei der drillen ̂ eil-
bietung auch unter dem Schätzungswetthe hintana,.
geben werden. " l '
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Hleooii werden die kauflustigen m,t dem Be-

merken ili Kenntniß gefetzt, daß ein jeder Licitant das
1tt".«<, Vadillm zu erlegen habe.

^Oie ^iundbuchsercracte, das Schätzungspioto-
coll und die i!lcitaiionsbedingnisse erliegen yieramlu
zur Eiilsichi-.

Bezirksgericht Wippach am 27. November «8^,6,
Anmerkung - . Bei der zwcilen Fcilbittnng am

23. März I8^l7 sind keine Kauflustigen erschle'
nen, daher die dritte am 22. April k. I vor.
genvminen werden wird.

3. 457. (2) Nr. 404.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gotlschee
wird hiemit bekanni gemacht: ^s sey üorr Ansuchen
des Ancon Primscher von Soderschitz, die Reaffumi'
rung der executive» Felldiclung der undehauZlen Fint'-
schen 1.l8 Urb. Hude .8,«̂  Rccr. Nr. 2^4 in Magern,
wegen schuldiger 24 fi. samnu Ncdenveldindlichkclten
bewilliget, und zu deren Vornahme die Tagsatzun-
gen aus den 8. April, g. Mai und 2. I u m 184?, ie-
desmal um die 3. Vormiliagsslundc, loco Malgern
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß diese Rea-
l i tät, falls seloe oei der ersten und zweiten Frilbie-
lungstagfayrc nicht um oderüder den erhobenen Schatz-
werth pr. l20 fi. an Mann gebrachl würde, selbe bel der
dritten auch unter demselben werde hintangegeben
werden.

Orundduchsercract, Schä'hungsprotocoll und
Feilbietungsbedingnisse können hlergnichis eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gotljchee am !5. Februar 1847.

Z. 453. (2) Nr I /H234.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münt'endorf wird hie-
mit bekannt gemacht: (5s seyen in der (5rccutionssa-
che der Filialkirche St . Oswaldi zu Wolfsbach, durch
deren Volstehung, Herrn Johann Pölz, Pfarrer zu
Neul und den Kirchenprcbst Jakob Kraltner, geg '̂n
Valentin Michcllizi) von Wolfsbach, zur Vornahme
der executive» Feilbietuog der, dem Letztern gehörigen,
zu Wolföbach «nli Conftr, Nr. l5 liegenden, dem^u-
te Wolfsbü'chl 8u>H Recr. Nr. l6 dieasibaren Mühle-
und der ebendahin «nli Urb. Nr. 6 dienstbaren Äanz,
hübe, an gevichtlich erhobeurm Gesamnuwerthe pr.
1294 fi. 40 kr,, wegen, aus dem Coutumaz.-Urtt)cile
ddo. 25. September, erccuti^e inlabulirt l̂ »> Decem-
ber 1846, Nr. 307717« 6 schuldigen 100 fi. sammt
5 °i„ Zinsen und Kosten, die Tagsatzungen auf den
20. April d. I . , dann am den 2 l . Ma i d. I . und
den 22. Juni d. I , , jedesmal Vormittag von 9 bis
12 Uhr, in loco der Realität zu Wo!f5bach mit dem
Anhange angeordnet, daß die genannten Realitäten
nur bei der dritten Feilbietung auch unter dem Echä-
tzungswerthe hintangegeben werden.

Der Grundbuchsenract, das Schä'tzunglproto.
coll und die Licitationsbedmgniffe liegen Hieramts zur
Einsicht bereit.

Bezirksgericht Münkendotf am 20. Febr. 1847.

Z. 4! 3. (2)

A n z e i g e .
Der Unterfertigte zeigt höflichst an, daß er

jetzt eine große 'Auswahl

Parasols nach dor ncuestcn Mode
hat, womit er sich zu zahlreichen Befehlen
bestens empfiehlt. Nebstoei macht er alle seine
1'. ^ . Herren Kunden auf seine große Auswahl
von seidenen und baumwollenen Parapluies in ver-
schiedenen Farben, Qualitäten und Größen, zu
sehr billigen Preisen, aufmerksam und ersucht, mit
recht zahlreichen Aufträgen chn beehren zu wollen.

Auch in Reparationen der Parasols und
Parapluies empfiehlt er sich zu recht vielen Be-
fehlen, indem er versichert, nebst der nettesten
Arbeit, auch Jedermann billigst zu bedienen.

Parapluiemacher am Hauptplatze
Nr. 235 im Cilli'schen Hause.

Z. 47' l .

Pfandämtliche Licitation.
Donnerstag den 1.5. d. M . wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den m dem hierortigen Pfaadamte
die im Monate Fe b ru a r Itt^lb' ver-
setzten, und stltherweder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfander, so wie
die Tags vorher zur Versteigerung
überbrachten Effecten fremder Par-
teien, an den Meistbietenden verkauft.

Laibach am l . Apnl 1847.
Z."ä58, (ZV

Die Wohnung
im ersten Stocke des Paschali'-
schen Hauses Nr. ,o am Haupt-
plahc,gassensetts, bestehend aus
7 Zimmern, Küche, Spcisge-
wölbe, Keller, Holzlcge und
Dachkammer, ist von Georgi l.
Z. an zu vn geben.

Auskunft wird in der vi5-
^- v,5 gelegenen Handluna »Pick-
hart und Rachoy« ertheilt.
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Große Gültt-VcrloslM
von D, Iimior H. C.„«p. in Wien, "

am I«. Ju l i 1Ü47.
Habe, smo zu gewinnen:

Das große

Iwel Häuser ^u Muttenberg,
oder für diese 3 Realitäten

Durch 0,e fünf Gewinnst Dotationen, woraus oicse fotterie besteht, sind den Tkeil-
nehmer» fok,e„0e Treffer angeboten:

1 Treffer von Ouloen 3 0 0 , 0 0 0 1 Treffer von Gulden 1 2 0 0
1 detto ,. .. 2 0 , 0 0 0 i oetto ,. ,. is jsv,

1 oetto „ .. 10,000 1 oet.0 " 0 0
1 detto .. „ 10,000 ^ 1 vet.0 ,. ^ 1000
t oetto .. ,. 8000 ^ 1 oetto „ ,. 1000
! °"° " " 6000 1 oetto ., .. 1000
1 °etw . ,. 5000 ^ rett» .. .. 1000
1 detto ,. „ /,000 ^ 5M0 ,. ^ ^ ^ ^ x
1 detto „ ,. 3200 1 .«to ,. ,. 1000

1 oetto .. „ 2000 1 ^ „ „ ? ^ "
1 detto „ „ 1500

!« ' « 3"« ^ Z 3 ? ^ ' 3,' 6-«2« ^ ft.«H«, «2 ,st. «u«^ft.«««»
" ' ' 5/ ^ " " A 23«"' 2« . ll. 2«« ^ ft. ,^y« ,z >, f l . I«» ^ f,. , „ , ^
28 . f l . !«« ~- f l . «2«<». «« > f l . ,2g ^ f!. 3«,»«, 22 ö f l l»« ^ fV
220«, I«0 ü f l . 8» ^ 8»»», in« !, f,. F„ ^ f l 8N«W, und al'wärtß bis
^ "Darunter auch i?j»Wt«tk Fünftel l8!l«,'r Vtaats-IluleliensHosc und
,»v Tt«ck fnrstllch Gsterhazy'fchc Lose, die schon in der

AlehMW a,n 15. Juni
zu Gunsten der Lose-Besitzer mitspielen.
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» Zufolge der rieuen Einrichtung, die dcn Plan dieser Lotterie auszeichnet, sichert
der Besitz eines Loses aus jeoer Abtheilung den Anspruch auf jeden der bezüglichen
Treffer, und w,er ^ ^ose, nebst I Prämien Lose besitzt, spielt außerdem auch auf die
Dotation der Prämien ^ose mit.

Alles Nähere zeigt der Spielplan.
•Soli. Er. WutscHer

in Laibach.

Z. l2Si.. (7)

JOHANN &IONTINI
Buch-, Kunst-, Musik-, Landkarten-, Papier- und Schreibmaterialien-

Händler in Lalbach,
hat das Vergnügen, hiemit dekaniu zu gcocn, daß

die grosie öffentliche Leseanstalt
( S t a d t , Hauptplatz N r . H 3 7 )

den v e r e h r t e n L i t e r a t u r - F r e u n d e n täglich von 8 Uhr Früh bis 8 Uhr Abends (mit
Ausnahme der S o n n - und Feiertage) zu Befehl steht.

Durch diese A n s t a l t wird e i n e m h o h e n A d e l und geehrten L e s e - P u b l i k u m eine
reichhaltige ausgewählte Bibliothek, welche fortwährend durch d i e neues ten E r s c h e i n u n g e n
bereichert wird, zur freien Benützung gestellt.

D ev H a u p t e a t a l o g ,
(nabe all 7 0 0 0 Hiummern in 25 Fach-Niss^ischaften einhaltend), ist gegen Erlag von AN kr. käuflich
zu lwben. Nachträge dazu erscheinen Mrl ich, und sind die nahereil, hockst einfackln Statmen zum Lese-
Beitritt deu t l i ch darin aufgeführt. Die ^enuhungsgrbü^r ist im Verhältnisse der gebognen Bücher
äußerst g e r i n g , und belra^t:
a) BeiVeradfolgung einer Num- i l i ) Bei Verabfolgung v o n 2 N u m » «) Bei Verabfolgung^on 3 N um»

mer tag I i ch , oder 5 auf ein- mern l ä g l i c k , oder ltt auf ! m e r n t ä g l i c h , »der , 5 au f
m a l wöchenclich : c in ina l w öche n t l i ch : e i >i >nal wö ch eli l l i ch :
für I Jahr . . 7 fl. — kr für l Jahr . . N fl. _ kr. für 4 Jahr . . l5 fi. — l r .

» 6 Monate' . 3 » 50 >, - 6 Mon.Ue . 5 >, 50 ̂  „ 6 Monate . 7 . 50 »
» 4 Wochen . — » /i0 ̂  « 4 Wochen . l » -— « ., < Wochen . l ., 24 «
» l4 Tage . . » 24 >, » l4 Tage . . — » 3N » „ l ^ Tage . . » 50 »
» l Tag . . — » 2 » , ^ Tag . . — » 4 » » l Taq . . — ., 6 »

Einlage für j e d e n B a n d ist 30 kr., welche zurückerstattet wird.
D i e R e i c h h a l t i g k e i t d i e s e r B i b l i o t h e k m a c b l es dem erqebmst G e f e r t i g t e n möc lüä) , a u c k

d e n v e r e h r t e n i ! es« f r e u n d e n a u f d e m L a n d e , i n B a d e o r t e n , i n n a h e r u n d w e i t e s t e r G n t -
f e r n u n g k l e i n e u n d g r ö ß e r e P a r t h i e n v o n B ü c h e r n f ü r l ä n g e r e o d e r k ü r z e r e Z e i t u n t e r
d e n b i l l l g st e i l B e d i n g u n g e n zu l 'e labsolgen.BraucHhare Etikettes*

werden auch anstatt Lesegeduhr- Zahlung angenommen.
J. GIONTINI.

Z. 40«. (3)

Mehl-Niederlage.
Bei Unterzeichnetem, auf der Wie-

nerstraße Nr . Z in Lalbach, sind alle
Gattungen Mehl vom remsten V a -

natec ^Betjen, so tne aud) Äleten, ju
Den btlltaitm ^keifen (lct^ ̂ u t?aben.

üiud) merSea 25c|lellungcn auf
aroßere "Part()iett angenommen.

O. F*. Zftntschmger,
Getreideyandlcr.


